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Aktion: 4. IGS in Braunschweig

neu---neu   http://www.igs.unser-braunschweig.de   neu---neu

Liebe IGS-Freunde,

nach einer Umfrage des NDR zur Landtagswahl 2008 findet die Neueinrichtung von
Gesamtschulen bei den niedersächsischen Wählern und Wählerinnen eine insgesamt breite
Unterstützung. Das Ergebnis könnt ihr hier sehen:

http://www3.ndr.de/ndrtv_pages_std/0,3147,OID4383186_REF13486,00.html

Wulff und seine CDU/FDP-Koalition haben erwartungsgemäß eine deutliche Mehrheit und
auch hinsichtlich der Sympathiewerte (Wulff/Jüttner) liegt Wulff deutlich in Führung.

Bildungspolitik hatte noch nie einen wesentlichen Einfluss auf Wahlergebnisse. Es ist nicht zu
erwarten, dass aufgrund des Ergebnisses der NDR-Umfrage das Wahlverhalten der
Bevölkerung durch die  rückwärtsgewandte Bildungspolitik wesentlich beeinflusst wird.

Durch die wöchentlichen Gespräche am BIBS-Stand in der Innenstadt vor der Buchhandlung
Graff, verbunden mit der Unterschriftenaktion, wissen wir, dass sich in der Regel nur die
Menschen für Bildungspolitik interessieren, die direkt über ihre Kinder betroffen sind. Nur
die politisch Interessierten wissen, dass Bildungspolitik alle Politikbereiche berührt und
entscheidenden Einfluss auf unsere Zukunft hat – aber eben erst in der Zukunft. Für die
Politik, die im Rahmen ihres Strebens nach Machterhalt (und darum geht es nur) in
Zeiträumen von Legislaturperioden agiert, kann die teure Bildung deshalb nicht an erster
Stelle stehen, denn die Auswirkungen für den Wähler sind noch nicht deutlich genug erlebbar
und damit entscheidend für das Wahlverhalten. Außerdem lässt sich zukünftige
wirtschaftliche Schwäche dann nicht unbedingt nur an der Bildungspolitik festmachen. Alles
hat dann ein bischen Schuld. Ja, das ist purer Zynismus! Aber so ist es, von Ausnahmen
abgesehen. Ähnlich verhält es sich mit dem Klimawandel, über den seit Jahren geredet wird
und für den es seit Jahren belastbare Ergebnisse gibt. Erst jetzt wird er ernster genommen
(aber noch nicht so richtig), weil ihn die Bevölkerung weltweit spürt.

Frei nach dem Spruch von Clinton, als er gefragt wurde was wahlentscheidend gewesen sei
für seine Wiederwahl, gilt noch immer: „it`s stupid, it`s the economy.“ Ich weiß, eigentlich
geht es um Kinderköpfe und Kinderherzen, und diese sollte man nicht instrumentalisieren.
Aber wenn es der richtigen Sache dient?

    ?
4. IGS



Ich bin der Auffassung, dass die besten pädagogischen und schulpolitischen Argumente nicht
ausreichen (und die haben wir seit Jahren). Wir brauchen ökonomische Fakten und sollten
auch darüber nachweisen, dass das dreigliedrige Schulsystem unserem Land massiv schadet
und die CDU dafür verantwortlich ist. Außerdem ist eine verfassungsrechtliche Prüfung des
Gesamtschul-Einrichtungsverbotes (siehe INFOBrief 30 http://www.igs.unser-
braunschweig.de/Aktuell.htm) dringend erforderlich.

Darum frage ich nochmals wie im INFOBrief 30, hat die GEW das Errichtungsverbot

für IGS verfassungsrechtlich von einem/r ihrer Anwälte überprüfen lassen.

Ich grüße Euch
Uwe Meier

 Tagesordnung

des Initiativentreffens bei der GEW Hannover am 27. 11. 07 um 16. 00

1. Vorstellung (für die neu Hinzukommenden)
2. Einschätzung der politischen Entwicklung: Aussagen der Landesregierung, Ergebnis der
Beratungen im Landtag
3. Entwicklung der Gesamtschulinitiativen vor Ort
4. Gemeinsame Aktionen der Gesamtschulinitiativen im Land
- Auswertung
- politische Schwerpunkte bis Januar 2007
- Planung weiterer gemeinsamer Vorhaben
- Anregungen für Aktivitäten der einzelnen Initativen
5. Koordinierung und Vernetzung der Initiativen,
Referentenliste
mit Festlegung der Verantwortlichkeiten

Es hat sich bis in die letzten Tage viel getan.
Im Landtag, an Aktionen, die Regierung laviert weiterhin.
Ich war vorgestern in Gifhorn - über 100 TeilnehmerInnen, die dringend mindestens eine
Gesamtschule im Kreis haben möchten.

Wir haben die Chance, jetzt unseren Druck auf die Regierung zu erhöhen, nutzen wir ihn.

mit freundlichen Grüßen
Eberhard Brandt

Was Sie schon immer wissens wollten- was nicht in der Braunschweiger Zeitung steht

Fernwärme-Anschlusszwang
in

http://www.unser-braunschweig.de/


